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Geburtshilfe im KH Göttlicher Heiland:
1.000 Baby erblickt das Licht der Welt
___________________________________________________________________
Am 18. August kam das 1.000 Baby in diesem Jahr in der Geburtshilfe des Krankenhaus Göttlicher Heiland zur Welt: Der kleine Clemens und seine Mama sind wohlauf und genießen die Betreuung in dem stillfreundlichen Krankenhaus.
„Wir können den derzeitigen Geburtenboom nur bestätigen. So früh haben wir die 1.000er Marke noch nie erreicht“, erklärt Prim. Dr. Albert Mayer, Leiter der Geburtshilfe. Allein in Wien haben laut Statistik Austria die Geburten im ersten Halbjahr 2010 im Vergleich zum Vorjahr um 4,3% zugenommen. Österreichweit gibt es ein Plus von 2,9%.
Moderne Geburtshilfe mit Tradition
Die Geburtshilfe im Krankenhaus Göttlicher Heiland besteht seit mehr als 50 Jahren. Über 60.000 Babys wurden in dem Dornbacher Spital geboren, das Verträge mit allen Krankenkassen hat. Die Betreuung und Begleitung der Frauen und Babys ist stets auf dem neuesten Stand: Das Angebot während der Geburt reicht von der Wassergeburt bis zum Gebärhocker, von der Homöopathie bis zur Aromatherapie. Im Mittelpunkt steht dabei stets die Sicherheit des Babys und der Gebärenden, denn alle Möglichkeiten der modernen Geburtshilfe sind immer bereit. 
Ausgezeichnet für Stillfreundlichkeit
Bei der Betreuung von Mutter und Kind in den ersten Tagen nach der Geburt ist das Krankenhaus von der WHO als „Babyfreundlich“ ausgezeichnet worden. Rooming-in sowie Familienzimmer für die Väter sind selbstverständlich. Dazu Hebamme Nina Pacic: „Wir tun alles, um die junge Familie in der ersten Zeit des Kennenlernens zu unterstützen und so die Bindung zwischen Eltern und Kind zu fördern.“

Bildtext: Prim. Dr. Albert Mayer, Leiter der Abteilung für Gynäkologie und Geburtshilfe, heißt das 1.000 Baby in diesem Jahr willkommen. 

Krankenhaus Göttlicher Heiland

Das KH Göttlicher Heiland ist ein Unternehmen der Vinzenz Gruppe mit einem integrativen Versorgungsauftrag und der Spezialisierung auf den älteren Menschen. Diese umfasst die angemessene Behandlung von Mehrfacherkrankungen mit den Schwerpunkten Gefäßerkrankungen, Diabetes, Schlaganfall, Inkontinenz und Prostataerkrankungen. Als eines der wenigen Spitäler der Stadt führt das Krankenhaus eine Palliativstation. Die Akutgeriatrie/Remobilisation hat laut einem Rechnungshofbericht aus 2007 Vorbildwirkung für ganz Österreich. Darüber hinaus wird das große chirurgische Angebot durch die Therapie von neurologischen Erkrankungen u.a. mit einer Stroke Unit vervollständigt. In der hauseigenen Geburtshilfe kommt jedes zehnte Wiener Baby zur Welt. Das Spital ist Lehrkrankenhaus der Med. Uni Wien und hat mit Ende 2009 die Erstzertifizierung nach dem System pCC inkl. KTQ abgeschlossen. Das Krankenhaus Göttlicher Heiland kooperiert mit dem AKH und Herz Jesu-Krankenhaus sowie dem Wilhelminenspital und ist besonderer Partner der Stadt Wien. Zuletzt etablierte das Krankenhaus eine integrative Anlaufstelle für Wundheilungsstörungen in einer zukunftsweisenden Kooperation mit der Wiener Gebietskrankenkasse und der Wiener Ärztekammer. Durch die frühe Etablierung des Entlassungsmanagements hat das Spital tragfähige Netzwerke für eine lückenlose Betreuung zu Hause und zu weiterversorgenden Einrichtungen geschaffen. 
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